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Sehr geehrter Herr Öhmann, 
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Tel. 0151-50554055 

2011-10-12 

namens und im Auftrag der Fraktion Pro Coesfeld bitte ich um Aufnahme folgenden Antrags in 
die Tagesordnung der Ratssitzung am 10.11.2011. 

Antrag: 

Der Rat möge beschließen, den Beschluss 286/2010 über die geänderte Verkehrsführung der 
nordwestlichen Innenstadt zurückzunehmen und die Stadt als Straßenverkehrsbehörde zu 
beauftragen, die Probephase abzubrechen und die alte Verkehrsführung innerhalb einer Woche 
wieder herzustellen. 

Begründung 

Bereits innerhalb der Probephase zeigt sich, dass die neue Verkehrsführung einerseits wenig 
Akzeptanz in der Bürgerschaft erfahrt und andererseits vermehrt zu gefährliche 
Verkehrssituationen führt. Durch die erhöhte Fahrzeugfrequenz in der Neutorstraße ist die 
Schulwegsicherheit an der Kreuzung BasteiwalllNeutrostraße nicht gegeben. Da nutzt auch keine 
zurück geschnittene Hecke, da die Vorfahrtsregelung für die Promenade bereits vor der neuen 
Verkehrs führung bestand. 

Sowohl ortsansässige als auch auswärtige Verkehrsteilnehmer reagieren genervt, teilweise 
aggressiv, was sich auf ihr Fahrverhalten auswirkt. Einfachste Rechts-vor-Links-Regeln z. B. 
scheinen dabei in Vergessenheit geraten zu sein. 

Lieferanten und Kundschaft beschweren sich über die Erreichbarkeit von Geschäften, 
Parkplätzen und Ärzten. Auch wenn zunächst die Kaufmannschaft der Kleinen- und Großen 
Viehstraße betroffen ist, könnte sich auch für den restlichen Innenstadtbereich das 
Kundenaufkommen verringern. Das Weihnachtsgeschäft steht vor der Tür! 
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Gemeininteressen gehen vor Einzelinteressen. Wir sehen durch die neue Verkehrsführung mehr 
Nachteile als Vorteile und die Gefahr, dass die Nachteile nach Ablauf der Probephase nicht mehr 
behoben werden können. 

Mit freundlichen Grüß 
Im Auftrag en 

I?~~// 
L Günter Hallay uP 
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